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I^ «Entscheidend ist, was nachhergeschieht.»
Werner Vontobel zur gegenwärtigen «Verstaatlichung» von Banken

rc
Der Lausanner Geschichtsprofessor Sébastien Guex hat ausgerechnet: ioo Milliarden

Franken, über zwölf Jahre gesprochen, würden ausreichen, um zentrale
Probleme der Menschen zu lösen, wie ausreichend Nahrung, Zugang zu sauberem
Trinkwasser, medizinische Versorgung und Bildung. Das Geld fehlt, heisst es. Als
die Bankenblase platzte, standen jedoch plötzlich Milliarden zur Verfügung.

Die Diskussion ist müssig, ob jetzt der Sozialismus Einzug halte. Entscheidender
auch als die Frage nach der Zukunft der UBS ist die Frage danach, wie es mit dem
überdimensionierten Finanzplatz weitergeht. Die aktuelle Empörung über
Managergehälter und Banker-Boni ist hier nur ein Nebenschauplatz, die von
Grundlegenderem ablenkt. Vielmehr sollte es um eine andere Politik gehen. Um die Frage,
in welcher Welt wir leben wollen.

Drei Beiträge setzen sich in diesem Heft mit der Finanzkrise auseinander. Wir
richten den Blick ausserdem auf Kräfte aus vier Kontinenten, die zuversichtlich
stimmen: Ein Artikel stellt Musliminnen vor, die sich im Vielvölkerstaat Indonesien

für Religionsfreiheit einsetzen. In Galizien organisiert eine Gruppe von Polinnen

und Polen Erinnerungstage für die ermordete und vertriebene jüdische
Bevölkerung. Im bürgerkriegsgeschüttelten Somalia ist der Verein «New Ways» ebenso
ein Ort der Hoffnung wie «Swisso-Kalmo». Ausserdem gibt es Neuigkeiten im
Kampf der Landlosenbewegung MST gegen Genversuche des Basler Agrochemiekonzerns

Syngenta.
Frohe und besinnliche Festtage wünscht Ihnen die Redaktion.
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